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Antelligenz⸗ Platt 


füt den 
Vener der Königlichen Negierung zu Danzig 


König Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im poſt⸗Le kal. 
i Eingang: Plautzengaſſe M 385. 
— —— 
No. 233. Donnerſtag, den 6. October. 1842. 


An g e meldete Fremde. 
Augsten den 4. und 5. October 1842. Ras 

und Her Kaufmann J. Friedlande nebſt Gattin aus Cöln a. R., der Hauptmann 
Chef der ten Compagnie Iſten Artillerie⸗Brigade Herr C. Sohn aus Danzig, 
28 im Englifchen Haufe. Heir Gutsbeſitzer von 8 nebſt Familie aus 
H. chwalde, die Herren Kaufleute H. Beck aus Schefild, L. Lange aus Hagen, 
R cb dönig aus Berlin, log, im Hotel de Berlin. Herr Conſi ſtorial⸗ Rath Giehlow 
% Familie aus Marienwerder, log. in den drei Mohren. Die Herten Kaufleute 


Butekunft aus Thorn und C. Schmidt aus Bromberg, log. im Hotel de Thorn. 
ere eee 


e „ann tm a ch un g. 
Die Beiprenfifchen Pfandbtiefe: 
Bartoßewiee M9. über 500 Rthlr. 
” Laopatken „ 35.ä 50 — 
TREE Mgowo „ 34. 50 — 
Samplawa 17. 50 — 


f 8 hie 16. Ri 
25. Durch das enen des Königl. Obetandesgeris zu Marten etder ı vom 
Januar 1042 und der Pfandbrief 

dur ich d Schubin M 298. über 25 Rthlr. 
1642 as Etkenntniß des Königlichen Oberlan desgericht zu Bromberg vom 31. Mai 
$ Amortifirt worden, was hiemit bekannt gemacht wird. 

karienwerder, den 23. September 1842. f 

Königl. Weſtpreuß. General» Landſchafts⸗ Direction. 
Lgez.] Freiherr von Roſenberg. 


— 
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5 AVE RTISSEEME NT. lefetung 

2. Da in dem am 6. d. M. angeſtandenen Lizitations⸗Termin wegen ei 5 
des Holzbedarfs von 1375 Klafter kiefern Klobenholz zu dem hieſigen m 
Garniſon⸗Anſtalten in Weichſelmünde Fein günſtiges Reſultat erlangt worden, ſo ui 
hierdurch mit Bezug, auf die diesfällige Bekanntmachung in dem hieſigen Inte 
genz⸗Blatt vom 25. Auguſt und 1. September d. J. ein neuer Termin au 
l den 12. Oktober d. J., Vormittags 11 Uhr, ‚nett 
in unſerm Geſchäftszimmer Frauengaſſe N 859, anberaumt, zu welchem geeigne 
Unternehmer eingeladen weiden. 7 

Die Bedingungen find täglich von 8 bis 1 Uhr Vormittags an der Termin 
ſtelle einzuſehen. 

Danzig, den 23. September 1842. 

Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


Entbindung. ß 
3. Die heute 2 Uhr Nachmittags erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem geſunden Mädchen, zeigt ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an 
Danzig, den 4. October 1342. J. E. Czwalina. 


Literariſche Anzeige. 


4. Bei ©. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 
C. B. A. Probſt's Anweiſung zur schen ang und Behandlung 
; der Dübereiner’fchen 
Platin⸗ und Irid⸗Zündmaſchinen, 1 
ſo wie mehrer älterer und neuerer Zündapparate und Zündwaaren, als pneumatiſchen 
electro ⸗pueumatiſcher, chemiſcher und Frictions⸗ Feuerzeuge, Pyrophoren, Lenchtfläſch 
chen ꝛc., nebſt faßlicher Anleitung, gut zündende Platinſchwämme, ſowie Züͤndrebe, 
chen, Zündhölzchen und Feuerſchwamm anzufertigen. Für Verfertiger und Def 
von dergleichen Zündapparaten und Zündwaaren. Dritte, verbeſſerte und verme hu 
7 Auflage. Mit Abbildungen. 8. Preis 15 Sgr. i 
. An 3 eigen. 2 
5. Die verehrlichen Mitglieder und Stellvertreter des Verwaltungs-Aus schul. 
ſes, fo wie die Herren Revier⸗Inſpizienten des Sicherheits⸗Vereins werden freun 
lichſt erſucht, fi) an dem Stiftungstage des Vereins 
Donnerſtag, den 6. October, Nachmittags um 4 Uhr, ger 
auf dem Rathhauſe zu verſammeln, um den Jahres bericht anzuhören und den 
waltungs⸗Ausſchuß für das nächſte Jahr zu wählen. 
® ee Doreen 
erſter Vorſteher. 6 
6. Sn der hieſigen Königl. Provinzial⸗Gewerbeſchule beginnt der neue Cuſu 
. AR Montag, den 10. Oktober, . dem un⸗ 
und haben diejenigen, welche dieſe Anſtalt zu beſuchen wünſchen, ſich bei N 
terzeichneten zu melden. ö We 
irektot. 


a 


. Tanz«⸗Unterrichts⸗Anzeige. 
Son Der erfte Curſus unſers Tanzunterrichts für Erwachfene und Kinder beginnt 
onnabend, den 15. d. M., die reſp. Theilnehmer an demſelben erſuchen wir, des 
ern wegen, ſich gefälligſt in den Vor⸗ und Nachmittagsſtunden in unferer Mohr 
g im Schützenhauſe zu melden. C. Freudenberg u. Frau, Mitgl. d. h. Bühne. 
hien, Um mehrfach vorgekommenen Anfragen zu begegnen, bringe ich 
en a zur öffentlichen Kenntniss, dass ich fortdauernd Unterricht in der- 
Usleben Sprache ertheile, und zu neuen Anmeldungen in meiner Wohnung 
eil. Geistgasse No. 964. jeder Zeit anzutreffen bin, 
W. Fewson, 
vereidigter Translateur der englischen Sprache. 
geb Wenn ſich der Eigenthümer des von mir im Jahre 1638, ohnweit der Legan 
ſo genen Stück Brackholz, nicht bis ſpäteſtens den 15. d. M. bei mir meldet, 
u werde ich über daſſelbe als mein Eigenthum disponiren, indem ich für die fichere 
a0, Wahrung nicht mehr ſtehen kann. Nitzling, Pionier-Unteroffizier. 
5 2000 Rthlr. 3 496 werden auf ein Grundſtück zur erſten Hypothek ge⸗ 
. Selbſtdarleiher werden erſucht ihre Adreſſen unter A. M. im Zutelligenz- 
I toit einzureichen. 5 a 
Ane, Ein adl. Gut von 7 Huf. eulm für 6000 Rthlt., bei 1000 Rthlr. 
figun lung , und mehrere zum Sommerſitz ſich ganz vorzüglich eignende ländl. Be⸗ 
ungen find vortheilhaft zu kaufen durch 
12 den Commiſſionair C. F. Krauſe, Breitgaſſe M 1103. 
ente Fuhrleute welche geneigt find aus einem circa 213 Meile von hier 
ä genen Förſte Klafterholz nach Danzig zu fahren, können ſich melden und das 
13 here erfahren bei C. W. Viegut, Frauengaſſe W 697. : 
ner 2 Sperrſitzplätze in der 2. Reihe, find fo abzutreten, das daraus 37 Abon⸗ 
1a ent würde. Das Nähere Pfefferſtadt IE 255. 
Bü Ein Burſche ordentlicher Eltern kann unter annehmbaren Bedingungen die 
chſenmacher⸗Profeſſion gründlich erlernen, bei 
15 Bülldrink, Pfefferſtadt No. 230. 
ter Ein im Putzmachen geübtes anständiges junges Mädchen findet un- 
ken Ottheilhaften Bedingungen ein Engagement in der Putzhandlung Glok- 
16. or No. 1948. ö 8 
geſu Ein großer wachſamer Hofhund, wo möglich eine Dogge, wird zu kaufen 
— . Zu erfragen Hundegaſſe W 343. 
tepai Porzellan wird in kochend Heißem brauchbar reparirt, auch wird 
2 Alabaſter, Marmor, Gyps, Glas, Elfenbein, Bernſtein, Agat, Meerſchaum, 
18. benzittergaſfe 1249. beim Schloſſer Herrn Donath, 2 Treppen hoch. 


nun 
8. 


19. 5 Beutlerg. 615. ſteht 1 Sopha, 1 Spiegel u. 1. Tiſch billig zu vermiethen. 

uebſt ale im beſten baulichen Zuſtande ſich befindende Oderkahn „Fortuna W 38." 

das Nabe Zubebör, circa 23 Laſt tragend, iſt aus freier Hand zu verkaufen und 

Nähere darüber zu erfahren Heil. Geiſtgaſſe AG A bei J. S. Dauter. 
(1 
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20. — Sonnabend, d. 8. Oktober, aden ang der erſte Ball 


ſtatt, wozu ich anſtändige Gäſte ergebenit einlade. Entree 713. Sgr. Bräutigam. 
21. . 


1. Donnerſtag, Abends 5 Uhr, werden die ſteyriſchen Alpenfängt 


bei mir eine muſikaliſche Unterhaltung geben, wozu ich ergeben 

einlade. Splieth, im Jaſchkenthale. 
Entrée a Perſon 215 Sgr. Kinder die Hälfte. f 5 

22. Heil. Seiſtg. 1009. Sonnenſeite find 3 meubl. Zimmer u. 1 Fortepiano zu ver, 


ber mi e t h un g e n. . 
2a: Kl. Krämerg. 802. iſt 1 kleines Zimmer an 1 einzelne Perſon zu verm. 
24. Zwirngaſſe 1156. iſt 1 meubl. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 5 
25 Erſten Steindamm M 374. find 2 Stuben, Kabinet und Boden noch 5 

Michaeli zu beziehen. Z 
26. Eine in St. Albrecht gelegene Bäckerei nebſt Wohngelegenheit ꝛc. iſt ſoſolt 


billigſt zu vermiethen. Näheres Danzig 1. Steindamm u. Reuterg.⸗Ecke 0 
aber nicht bei Hrn. Baumann fi ond. neben an, i. d. Mittags ſtunden zwiſchen 12 u. 2 Uhl. 
—— — —æ—ᷣ—. —Ʒſ — ————— — 


An e ti o n 2 n. 
Auction 


2 vorzügliche Wagenpferde, (schwarze Hengste) 1 fast neuer Halbwa⸗ 
gen mit Vorderverdeck, 1 dito Stuhlwagen, 1 Droschke, 1 vier- und 1 zwet 
sitziger Schlitten, 1 neuer Arbeitswagen, 2 Geschirre mit Neusilber. Beschlag, 
1 3 mehrere Stallutensilien und andere nützliche Sachen; 
sollen 


27. . . a 
mit herrschaftlichen Equipage- Gegenständen, 


Freitag, den 7. October d. J., Mittags 12 Uhr, f 
in oder vor dem, in der Hundegasse sub M 304. gelegenen Stalle, er. 
freiwilliges Verlangen öffentlich versteigert werden, wozu hiemit Liebhabe 
eingeladen werden. 


Engelhard, Auctionator. 


J. T. f 

26. Auction mit neuen hollaͤndiſchen Voll⸗Heeringen. 
Donnerſtag, den 6. Oktober 1842, Vormik⸗ 

tags um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler An neuen 
Königl. Seepackhofe durch oſtenllche Auction an den Meiſtbietenden 


943 f 7 in Preuß. Cour. verkaufen: 
500/ te! dennen neue hollaͤndiſche Voll⸗Heeringe, 


welche fo eben mit Capt. J. R. Dodd im Schiff Jonge Lucas hier eingetteffen 


ſind. Noftenburg. Götz. 


— 


10 1. Freitag, den 7. Octeber 1842, Vormittags 
Uhr, wird der Maͤkler Jantzen in der Königlis 
Hen Niederlage des Bergſpeichers an den Meiſt⸗ 
kaufen gegen baare Zählung unverſteuert ver⸗ 
en: c Rn ’ 
Aahtzehn Kiſten Rothwein auf Flaſchen als: 
St. Eſtephe, St. Julien und Margaux. 
Eine Kiſte Champagner. . 
„Der ſofortige Verkauf dieſer N ſehr preis⸗ 
wuͤrdigen I Weine wird beabſichtigt und da⸗ 
her der Zuſchlag auf ganz billige Preiſe erfolgen. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 


30. Mobilia oder bewegliche Sachen. 
gen Se (Gutes Klöſterholz der Faden zu 1 Rthlr. 25 Sgr., und gutes Stau⸗ 


U 


W gez pro Faden 1 Rthlr. 15 Sgr., frei vor des Käufers Thür, ift zu haben bei 


Viegut in der Hopfengaſſe der Kuhbrücke gegenüber. 


3, Rosa Wofen⸗Waaren, als: Flanelle, Moltongs, Friſaden 1 
tuch, beabſichtige ich gänzlich zu räumen u. biete daher dieſe Waaren mit 15 
Pt. unter dem Werthe aus. C. L. Köhly, 

Tuchwaaren⸗ u. Herrengaderobe⸗Handlung, Langgaſſe No. Fr 2 


DD NT >) 2 

Von der Leipziger Meſſe erhielt eine große Auswahl fog onnitter u. glatter 

Camlotte u. Merino zu ungemein billigen Preiſen. S. Baum. Langg. 410. 

5 Sandgrube No. 399. im Hauſe des Herrn Kunſtgärtners Rathke, Parterre, 

bataufen bie mahagoni Meubles, ein Spieltiſch und ein offenes Bücherſpind 
ufen. N ; 


it Bettdecken pro Stück 20 Sgr., Damen. Piquee-Röcke pro Stück 1 Rtlr. 

35 „W. Lowenſtein, Langg. 377. 

gan : Trockenes, kleingehauenes, eichen Holz 3 5 Rthlr. 20 Sgr. pro Klafter in 
zen, halben und viertel Klafte rn, frei vor des Käufers Thüre empfiehlt ö 

36, Rn F W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No. 624.5. 

dann in Ein recht gutes Vlolon⸗Cello iſt zu einem billigen Preife zu verkaufen, und 


32. 
Frbers, 


M 10 den Morgenflunden zwiſchen 8 — 10 Uhr befehen werden, Langenmarkt 


L 423., 2 Treppen hoch. 
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Reißzeuge guter Fabrik am Stahlfedern e 
Kabus, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenüber. 01 
35. Zwei große Spiegel in mahagoni Rahmen, vorzüglich für Reſfourcen pa 5 5 
find wegen Mangel an Raum zu verlaufen. Dos Nähere im Haufe des Heinz 
Käſeberg an der Reitbahn, in den Stunden von 7—9 Uhr des Morgens und 1 


Uhr Nachmittags. 


39. Circa 800 Schock 


— 
84 


Faß, Orhoft⸗ und Tonnen⸗Bände find Hunde⸗ und Ropergaſſen · Ecke im Ganzen 


oder pro Schock, des Morgens zwiſchen 9 bis 10 und Nachmittag 2 bis 3 un 
billig zu verkaufen. 0 


Ediet al- C(itatto n. 
40. Nachſtehend genannte Perſonen: x 
1) der ehemalige Schiffskapitain Johann Chriſtian Domke, welcher im Jah 
1821 bei Koliebke in die See geſtürtzt und dort ertrunken fein fol, N 
2) der Seefahrer Bartel Bahr, welcher im Jahre 1808 mit einem Schiffe > 
der engliſchen Küſte verunglückt fein fol und deſſen Vermögen 27 NRthir- 
Sgr. 10 Pf. beträgt, ’ 
* der Poſamentiergeſelle Johann George Dir, welcher im Jahre 1808 von se 
auf die Wanderfchaft gegangen iſt, zuletzt aus Wien Nachricht gegeben un 
etwa 50 Rthlr an Vermögen zurückgelaſſen hat, 


4) der Johann Martin Fockes, von deſſen Leben und Aufenthalt ſeit dem Jahr 


1800 keine Nachricht vorhanden iſt, 3 
5) der Martin Gotthilf Funk, welcher im Jahre 1827 oder 1828 aus Bremen 
geſchrieben, daß er ſich nach Braſilien begeben wolle, 
6) der Schloſſergeſelle Johann Jacob Krzyzykowsky, welcher vor etwa 18 Jahr, 
ten von hier aus auf die Wanderfchaft gegangen fein fol, t 
7) der Auguſt Wilhelm Langnau, welcher ſich im Jahre 1807 von hier entfernd 
haben ſoll und für den ſich etwa 70 bis 80 Rihlr. im Depoſitorio befinden, 
8) der Johann Jacob Lepzien, welcher vor dem Feldzuge von 1806,7 als 12 
dat ausgehoben ſein ſoll, ſeitdem keine Nachricht gegeben und etwa 2 
Rthlr. an Vermögen zurückgelaſſen hat, * 
9) der Michael Friedrich Pape, welcher feit dem Jahre 1813 ſpurlos verſchn it 
den und für welchen ein hypothekariſches Capital von 81 Rthlr. vorhanden gr 
10) die Laura Emilie Schneider, welche im Jahre 1822 als Dienfibote nach M ch 
zeug verzogen fein fol, und für welche ſich etwa 160 Rthlr. im hieſig 
Depofitorio befinden, N Fachricht 
11) der Nathanael Benjamin Sartorius, welcher ſeit 40 Jahren ohne Nacht 
abweſend iſt, g r - 
9) die Maria Weinert, welche im Jahre 1807 oder 1808 von hier angeblich eigen 
Memel fortgegangen fein ſoll, und für die ſich etwa 122 Rthlr. im hi 
Depofitorio befinden, 


ch nach 


1 
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13) der Schmidtgeſelle Gabriel Ziem, welcher ſich etwa im Jahre 1806 als 
chmidtgeſelle nach Rußland begeben haben fol und etwa 13 Rthlr. au 
14) ermögen zurückgelaſſen hat, 
der Handlungsgehülfe Michael Richard Malonneck, welcher zuletzt im Jahre 
15 1827 aus Mitau Nachricht gegeben haben ſoll, 
) die Amalie Dahl, welche die letzte Nachricht im Jahre 1830 aus Riga er 
16) theilt haben fol, und einige 30 Rthlr. an Vermögen zutückgelaſſen hat, 
der Schiffer Michael Düſterwaldt, welcher im Jahre 1806 auf hieſiger Rhede 
17 derunglückt ſein, ingleichen N > 
) deſſen zweite Ehefrau Anne Dorothee geborne Marohn, welche im Jahre 1807 
den hieſigen Ort verlaſſen haben ſoll, und ſeitdem keine Nachricht ertheilt 
18 hat, — für beide befinden ſich 26 Rthlr nebit Zinſen im Depoſitoris — 
10) der Nagelſchmidtgefelle Carl Friedrich Chriſtian Foth, welcher ſich im Jahre 
1829 in Königsberg in Pr. aufgehalten, ſeitdem aber keine Nachricht gegeben 
und 3 Rthlr. 21 Sgr. 6 Pf. an Vermögen zurückgelaſſen hat, fo wie deren 
Here vorhandenen unbekannten Erben; ferner die unbekannten Erben folgender 
erſonen: i 
100 se am 2. Oktober 1822 hierſelbſt verſtorbenen Bierſchänkers Johann Gott⸗ 
op, fied Hermann, deſſen Nachlaß 38 Rihle beträgt, „n. 
) des am 3. Dezember 1839 mit Hinterlaſſung eines Vermögens von etwa 
4 700 Rthlr. verſtorbenen Hausdieners Chriſtian Mielke, 
der am 19. Dezember 1839 mit einem Nachlaſſe von 4 Rthlr. 13 Sgr. 9 
22 Pf. verſtorbenen Wittwe Chriſtiane Caroline Wendt gebornen Ulrich, 
W ) der am 2. November 1839 verſtorb. Wittwe Johanne Wilhelmine Schubert, 
unt en hierdurch aufgefordert, zur Geltendmachung ihrer Gerechtſame ſich bei dem 
erzeichneten Gerichte binnen neun Monaten, ſpäteſtens aber in dem 
den 26. (ſechs und zwanzigſten) November 1842, 
vor Vormittags 11 Uhr, ce 
ber lem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Labes auf hieſiger Gerichtsſtelle an⸗ 
wei umten Termine entweder ſchriftlich oder perſönlich zu melden und weitere Ans 
1. ſung zu erwarten, widrigenfalls ſie zu gewärtigen haben, daß die unter Nro. 


Gabis 18. aufgeführten Verſchollenen für todt erklärt und ihre Erben, ſo wie die 
chen der unter No. 19. bis 22. genaünten verſtorbenen Perſonen mit den Auſprü⸗ 
als gauf den Nachlaß präcludirt werden, und dieſer als dann denjenigen, die ſich 
tr ben gemeldet und ausgewieſen haben, in deren Ermangelung aber der be⸗ 
derge en Stadt⸗Kämmerei teſp. dem Königl. Fiscus ausgeantwortet werden wird, 
postal, daß der ſpäter ſich Meldende alle mit der Verlaſſenſchaft getroffenen Dis⸗ 

Nugungn anzuerkennen ſchuldig, weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen 
den, agen zu fordern berechtigt, ſondern ſich mit dem, was alsdann noch vorhan⸗ 

egnügen verbunden iſt. N 
anzig, den 8. November 1841. 3 fi 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


= 2 5 x 
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Am Sonntage den 28. September 1842 find in nachbenannten Kirchen zun 


St. Marien. 


7 


St. Johann. 


St. Bartpolomäl, Der Bürger und Schloſſer Carl Adolph Chriſtian Krumreich mit Igft. K 


erſten Male aufgeboten: 
Der Müller Carl Zielcke mit Igfe. Mathilde Dietrich. 1 
Der Diener Chriſtian Ratz in Thorn mit Igfr. Louiſe Dreger. it Jaft. 
e Richter Pfarrer zu Wenden bei Naſtenburg mit 
auline Blech. vo fall. 
N Herr Joh. George Möller mit Igfr. Hulda Roſalle 
eblipp, ifhelm 
Der Oberlehrer an der St. Jobannis⸗Schule Herr Johann Friedrich Wit 
Gronau mit Saft. Johanne Friederike Riedel aus Königsberg. Ca- 
Oer Buͤrger und Kaufmann Herr Erdmann Bartſch mit Igfr. Chparloftt | 
roline Schuſter. 


rentine Wilhelmine Nagel. ia 
Der W 1 Bartholomäus Outt mit Igfr. Wilhelmine Lon 
nate Koſchnitzki. 7 

Der. Auffeber in der Zuckerſiederei Johann Gottlieb Muck mit Igfr. Carolin 
Eliſabeth Zielke. 1 


Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann zu Schillingsfelde Carl Friedrich Kampf mit Suſanna 70 


Riediger, des Cigenthuͤmers und Arbeitsmanns zu Schillingsfelde, 
Riediger juͤngſten ebel. Tochter. 


Der verwittwete Arbeitsmann zu Schillingsfelde Johann Jacob Kelche 


f mit Jungfrau Eleonore Henriette Stolp, des Bürgers und Leinweber 
au es Herrn Andreas Stolp aͤlteſten ebel. Jung fer Tochter. Es 
Der Bürger, Huf⸗ und Waffenſchmidt zu Langefuhr Friedrich Buchhorn mit or 
Kornewska, des zu Conradshammer verſtorbenen Arbeilsmanns Jacob K 
newska hinterbliebenen ehel. Tochter. 


St. Trinitatibh. Der hieſige Kleidermacher Matthias Paul Falck mit Igfr. Adelbeide Non e 


St. Baybara. 


7 


St. Brigitta. 


St. Nicolai. 


Karmeliter. 


t Lukaſchewski. 


roline Momber. 
Der hieſige Arbeitsmann Johann Martin Schilke mit Eleonora Doretheg nt 
Herr Joh. Friedr. Wilh. Gronau Oberlehrer an der St. Johannis⸗Schuls“ 
Sfr. Johanne Friederike Riedel. ö 910 
Der S Joh. Carl Nehrmann, Wittwer, mit Igfr. Anna MN 
enkin. - _ 2 5 
Der Hauszimmergeſell Job. Dav. Flemming mit Igfr. Caroline Juſtint 2 
Der Bürger und Kornmeſſer Job. Strjebigfi mit feiner verlobten Igfr⸗ “ 
Maria Dorothea Eliſabeth Roſalewski. . burn 
Der Bürger und Tiſchler Johann Robert Geiger, jüngſter Sohn des vrffagil 
nen Pen eiſergeant Johann Geiger, mit feiner verlöbten Igfr. Bronte 
belmine Florentine Steg, alteſte Igfr. Tochter des Bürgers und K 
meſſers Johann Gottfried Steg. 128 
Der Bürger und Kornmeſſer, Jungeſell, Johann Strzebitzki mit feiner 
Igfr. Braut Maria Dorothea Eliſabeth Roſalewski. 5 Braut 
Der Junggeſell und Schiffszimmergeſell Johann Misling mit der Zofe. ,; 
AUAnna Agathe Paſchke. \ . graneisf# 
Der Schuhmacher, Junggeſel, Franz Valentin Borzecki mit Soft 


Anzahl der Gebornen, Eopulitten und Geftosbene® 


Vom 18. bis den 25. September 1842 


wurden in fämmtlichen Kirchſprengeln 47 geboren, 12 Paar copulirt 


* 


und 24 Perſonen begraben. 


— —— — —ꝝ⁊o 


pellob len 1 


. 


Be 


